
HISTORISCHE THEOLOGIE

MARTIN LUTHERS WERKE. KRITISCHE (JESAMTAUSGABE 66 and Lateinisches Sach-
regıster ZUT Abteilung Schriften and 71—60. 1ACEO nNYCLLCOTAX. Weımar: ermann
Böhlaus Nachfolger 1995
Sowohl das lateinısche w1e€e das deutsche Sachregister siınd auf Je tünt Bände angelegt.

Dieser drıtte Band des lateinıschen Sachregisters erscheint wel Jahre nach dem zweıten.
Zu den Editionsprinzıpien vgl die Rezensionen den beiden vorangehenden Bänden
ın ThPh (1991) 273 und ThPh 69 (1994) 595 f

Diese Registerbände werden eıne unschätzbare Hılte für künftige Lutherforschung
se1n, und S1E werden 1€eSs auch ann se1N, WE 65 einmal möglıch würde, dıe Luther-

auch aufOM zugänglich machen. Letzeres 1st 1n höchstem Ma{ wun-
schen, wenngleıch m. W. leider noch ımmer nıcht vorgesehen. ber die Registerbände
sınd deshalb nützlich, weıl S1e das Vorkommen VO Begriffen VO  - vornhereın inhalt-
ıch aufschlüsseln. Dıies se1l Beispiel des Wortteldes VO intellego gezelgt, dem die
weıteren Begriffe „intellectificatio „intellectifico intellectio, intellectivus, ıntellec-
LOTY, intellectualis, „intellectuo intellectus, intellegenti4, intellegibilıs, non-intellegentıa,
„praeintellego subintellego, superintellegıbilis“ gehören (von diesen kommen die VO

mır in Anführungsstriche gESEIZLIEN 1mM „Ausführlichen lateinısch-deutschen Handwör-
terbuch“ VO Georges, Hannover-Leıipzıg nıcht vor). Zunächst werden allge-
meıne sprachliche Hınweise Luthers aufgelistet, da{fß die hebräische Sprache beson-
ers viele Wörter für Verstehen, FErkennen und Wıssen besitze der da{ß die Deutschen
die lateinıschen Worter anımada, intellectus, voluntas, affectus wiedergäben TVDOCADULO (Or-
dıs. Sodann wiırd für intellego in 13 Spalten ın alphabetischer Ordnung der Gebrauch
dieses Verbs 1n charakteristischen Wortverbindungen aufgeführt, eLwa mi1t seinen Sub-
jekten, Gegenständen, Gegensätzen und Adverbien (Z. Adam, Angel:, anımd, aposto-
I, Arıstoteles USW,., baptısmus, Christus, evangelium USW., audıire, CANETE, legere USW.,
false, UuSW.). Für die einzelnen Zusammenhänge WIr! d jeweıils Anfang ein charak-
teristisches Zıtat geboten, ZUuU Beispiel für ECC« NO  x yotest intellegı sine notıtia
De:1, und werden sodann 24 Belege für intellegere peccatum geboten, VOL denen 13 mıt
Sternchen gekennzeichnet siınd Nachschrift der Bearbeitung eiıner Außerung TA1-
thers bzw. eine Gemeinschaftsarbeıit mi1t anderen Autoren). Interessant siınd uch late1-
nısche Neubildungen, die wohl VO Luther selbst STaAMMEN, eLIwa WE die W orter 1N-
tellectifico un! intellectificatio einführt, die hebräische kausatıve Verbtorm zfıl
bzw. 1M Passıv OJa wiederzugeben. Ahnlich gebraucht das Wort ıntellectuo 1m 1nnn
VO ıluminare. Unter intellegentia et InNan schöne Zıtate w1e Abraham NO:  S solum
AUTE, sed et1am intellegentia audıvit (14,250, 14*) der spiriıtnalis ıntellegentia NO  - diıcı-
LUY, GUAE est m ystica mel anaQ0Z1CA, aua et ımpu praestanlt, sed Uıta ın Aanımada per

KNAUERgratiam dıig1it0 dei scr1ıpta (21 SI

LAZCANO (GONZÄLEZ, RAFAEL, Fray Lu1s de Leon Bibliografia. Madrıid evısta Agust1-
nıana 1990 278
Im Blick aut den Jahrestag 1991 des großen spanischen Augustinereremiten Fray Lui1s

de Leon bıs wiırd hiermit eine umiassende Bibliographie seinem Werk
vorgelegt, die zunächst die handschriftliche Überlieferung seıner Werke, ann Editionen
und Übersetzungen, schliefslich die thematisch breıit gefächerten Studien verzeichnet.
Dıie 1505 Titel sınd beredtes Zeugn1s für die 400jährige europaweıte Rezeption dieses
Geistlichen un: Gelehrten des spanıschen siglo del OYO. Als Indızes verfügt der and
ben dem Autorenverzeichnıis uch ber ıne chronologische Synopse der Biographie
VO Fray Luiıs de Leoön mıiıt politisch-kulturellen Ereignissen. BERNDT

CRESPO PONCE, GRACIELA, Estudio histörico-teolog1co de la „Doctrina cyıst1ana DaAYTa 1N-
SETUCCLON informaciöon de los ındıos DOT MANETA de historia de FTra Pedro de Coördo-
ba, CB Con prölogo de Josep-Ignası Saranyana. Pamplona: Ediciones
Universidad de avarra 1988
Im Umteld des Quinto Centenarıo, des 500-Jahr-Gedenkens der europäischen Ent-

deckung Amerikas, hat das Institut für Kirchengeschichte der Universidad de avarra
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